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ACHTUNG 

 

• Schreiben Sie im Heft, das für diese Prüfung vorges ehen ist. 

• Schreiben Sie mit einem blauen oder schwarzen Kugel schreiber. 

• Bearbeiten Sie beide Aufgaben. 

• Dauer dieser Prüfungsphase: 90 Minuten.  
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AUFGABE 1 
 

Sie surfen im Internet und stoßen auf folgenden Art ikel zum Thema 
„Zeitmanagement“.  

 

Das Telefon klingelt pausenlos, der Chef steht in der Tür, das E-Mail-Postfach quillt über, 

und auf dem Schreibtisch liegt die Anfrage eines wichtigen Kunden, der auf ein Angebot 

wartet. Auf die meisten Berufstätigen stürmen jeden Tag viele Dinge gleichzeitig ein. Oft 

wissen sie einfach nicht mehr, was sie zuerst erledigen sollen. Viele versuchen mit To-do-

Listen und einer peniblen Termin-Planung des Chaos Herr zu werden. Vielleicht haben sie 

dabei den Satz im Ohr: „Du musst dich nur besser organisieren, dann schaffst du das 

schon!“ Doch oft ist das Gegenteil der Fall: Zum Stress der unerledigten Aufgaben kommt 

bei vielen der Stress, sich besser organisieren zu „müssen“ und es einfach nicht zu können. 

Resultat: Frust und Unzufriedenheit.  

Fakt ist, dass einige Menschen tatsächlich ein hohes Maß an Planung und Struktur 

brauchen, um den Alltag in den Griff zu kriegen. Andere hingegen fühlen sich durch 

Zeitpläne eher eingeengt und brauchen ein gesundes Maß an Chaos, um überhaupt, und 

möglichst spontan, arbeiten zu können.  

nach: www.focus.de 
 
 
Weil Sie das Thema interessiert, folgen Sie der Auf forderung, auf der Website zu 
diesem Artikel Stellung zu nehmen. Schreiben Sie ei nen Leser-Kommentar von ca. 180 
Wörtern, in dem Sie auf folgende Punkte eingehen:  

• In welchen Fällen halten Sie eine gute Planung für absolut notwendig? Gibt es Ihrer 
Meinung nach Situationen, in denen Spontaneität effektiver ist? 

• Welche Situationen bereiten Ihnen Stress und wie gehen Sie damit um? Was raten 
Sie Menschen, die immer unter Stress stehen? 

• Was halten Sie von der Auffassung, dass Spontaneität typisch für junge Menschen 
ist? 

 
Unterschreiben Sie Ihren Kommentar als K. Konstanti nou. 
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AUFGABE 2 
 

Ihr Freund Thomas hat in der deutschen Presse über die Waldbrände in Griechenland 
gelesen und will mehr über die Reaktionen der Mensc hen auf solche Umwelt-
katastrophen wissen. Sie haben in einer griechische n Zeitung folgenden Artikel 
gelesen, der ihn bestimmt interessieren wird. 

Leiten Sie die Informationen des Artikels an Ihren Freund weiter und schreiben Sie 
ihm eine E-Mail von ca. 180 Wörtern. Gehen Sie dabe i auf folgende Punkte ein: 

• Was hat der Waldbrand des Parnes bewirkt? 

• Warum engagieren sich viele Menschen trotz der Angst vor der Umweltzerstörung 
nicht für die Umwelt?  

• Wie sind breite Massen auch ohne solche Katastrophen für die Umwelt zu 
mobilisieren?  

Unterschreiben Sie Ihre E-Mail als Konstantinos / K onstantina. 
 

Έκρηξη οικολογικής ευαισθησίας 
 
Της ΑΓΓΕΛΙΚΗΣ ΜΠΟΥΜΠΟΥΚΑ 

 
Η πυρκαγιά της Πάρνηθας δηµιούργησε ένα πρωτοφανές για τα ελληνικά 
δεδοµένα φαινόµενο: Χιλιάδες πολίτες ευαισθητοποιήθηκαν και αναζήτησαν 
τρόπους να δράσουν για να σώσουν τον εθνικό δρυµό ή ό,τι απέµεινε από 
αυτόν.  

∆εδοµένου ότι λίγοι είχαν στο παρελθόν σχέση µε περιβαλλοντικές δράσεις ή πραγµατική 
επαφή µε το βουνό, αυτό το ξέσπασµα πιθανότατα αντανακλά τον φόβο µήπως 
αφανιστεί ο ελάχιστος φυσικός πλούτος που επιβιώνει γύρω από την Αθήνα. Το ερώτηµα 
είναι πόσοι τελικά θα διαβούν την γέφυρα που χωρίζει τον ενστικτώδη φόβο από την 
συνειδητή δράση.  

Οι περιβαλλοντικές οργανώσεις δέχτηκαν κύµα τηλεφωνηµάτων και ηλεκτρονικών 
µηνυµάτων, στα οποία οι πολίτες εξέφρασαν το έντονο ενδιαφέρον τους. Οι 
περισσότεροι από αυτούς δεν ήθελαν απλώς να µάθουν λεπτοµέρειες για τις επιπτώσεις 
της πυρκαγιάς αλλά αναζητούσαν και τρόπους να βοηθήσουν άµεσα και έµπρακτα. Κάτι 
που φάνηκε και από το γεγονός ότι, µόλις αποχώρησαν οι εθελοντές πυροσβέστες, 
ανέβηκαν στο βουνό εκείνοι που ήθελαν να ταΐσουν τα ελάφια και άλλα ζώα που 
επέζησαν.  

Ακόµη περισσότεροι πολίτες δήλωσαν µε ποικίλους τρόπους άµεσα διαθέσιµοι να 
συµµετάσχουν σε οποιαδήποτε εκστρατεία αναδάσωσης. 

nach: ΚΥΡΙΑΚΑΤΙΚΗ 
 

ΤΕΛΟΣ ΜΗΝΥΜΑΤΟΣ 


